
Der BDAT fördert Deutsch-Französischen Jugendaustausch (DFJW)  
 
 
Der Bund Deutscher Amateurtheater fördert seit langer Zeit als Zentralstelle des 
Deutsch-Französischen Jugendwerkes (DFJW) Theaterprojekte im Rahmen von 
deutsch-französischen Jugendbegegnungen.  
 
Angesprochen sind Jugendliche zwischen 14 und 30 Jahren. Diese 
Höchstaltersgrenze gilt natürlich nicht für die GruppenleiterInnen bzw. BetreuerInnen. 
Die Beteiligung der Teilnehmenden an der Organisation und an der Konzeption der 
Maßnahmen ist ausdrücklich gewünscht. Mögliche Projekte sind z. B. die Erarbeitung 
eines gemeinsamen Theaterstücks oder deutsch-französische Workshops.  
 
Es ist außerdem möglich, trinationale Begegnungen durchzuführen. Die Anzahl der 
Teilnehmenden aus dem Drittland darf jedoch nicht ein Drittel der gesamten 
Teilnehmerzahl übersteigen. 
  
Die Austauschprogramme sollen insbesondere zum Informations- und  
Erfahrungsaustausch anregen, binationale Kontakte und Netzwerke ausbauen und 
die Auseinandersetzung mit dem jeweils an deren Land fördern. Die Begegnung 
kann sowohl in Deutschland als auch beim französischen Partner stattfinden. Die 
Mindestdauer der Austauschprogramme beträgt drei Tage zuzüglich eines An- und 
Abreisetages.  
 
Die Förderanträge müssen Angaben über das Thema der Begegnung, Zeit und Ort, 
Unterbringung, Transport sowie über die Qualifikation des Leitungsteams enthalten. 
Ein Finanzierungsplan ist dem Antrag beizulegen. Die Zuschüsse können für 
Fahrtkosten, Aufenthaltskosten und sonstige Aufwendungen (z. B. Dolmetscher, 
Sprachlehrer, Referent) gewährt werden.  

 

Weitere Informationen:  
 
Bund Deutscher Amateurtheater e.V.  
 
Darina Startseva  
Lützowplatz 9  
10785 Berlin  
 
Fon: 030-2639859-18 
Email: startseva@bdat.info 
 
www.bdat.info  

 

 

 


